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Begl aub igte Ab schri ft . 

F ritz Chodzieener 
Recht s a nwa lt und Nota r 

Berlin- Charlottenburg , den 16 . 1 . 1958 
Giesebrechtstrasse 4 
Tel e fon 320430 
Sa/Bn 

An das 
Verwaltungsamt für 
innere Re s titutionen 

Stadthagen /Niedersa chsen 
Obernstrasse 29 

Betrifft: Rückerstattungssache 
Isaak K es t e 1 
jetzt wohnhaft: Buenos Aires 

./. Deutsches Reich 

a~ Hausratsentziehung 
b Wäsche-und sonstige Sachen 
c Fotolabor. 

Ich vertrete den obigen Antragsteller in seinem Rückerstat­
tungsverfahren . /. das Deutsche Reich. In der Anlage übersende 
ich zur Neuanmeldung des obigen Anspruchs folgende Unterlagen: 

1.) einfache Vollmacht auf mich 
2. ) 4-faches Anmeldungsformular von rückerstattungs­

rechtlichen Geldsachen./. das Deutsche Reich 
3.) beglaubigte Fotokopie eines Schreibens 

des Spediteurs Gustav Knauer, woraus ersichtlich 
ist , daß das Mobiliar von der Gestapo in Hamburg 
am 29 . 1 . 1941 beschlagnahmt und verkauft worden ist. 

4. ) beglaubigte Fotokopie einer Aufstellung des 
Umzugsgutes 

5. ) beglaubigte Fotokopie der Fotolaboreinrichtung. 

Ich bitte , den obigen Antrag zu registrieren und mir eine 
Reg. -Nr. mitzuteilen. 

Anlagen! 

Beglaubigt: 

Stadthagen, 

Hochachtungsvoll 

gez. Chodziesner 
Rechtsanwalt 
i.A. gez. Unterschrift 
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Oberfinanzdirektion Hamburg 

- K 493 - BV 41/413 _ 0 Hamburg 13, den 4. Nov . 195 8 
Harvcstehuder Weg 14 IJ;J 

- - , Tel. 44 12 91 / App. 5 3 Q/v 
Rüc k erstat t ung sr ef erat: 
Ma gdal enen str . 64 a +b ---12. NOV.196 •• 

An das 
Wi~dergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 
Hamburg 36 
Sievekingplatz ( mit zwei begl. Durchschriften) 

Anl.: -2-

In der Rück erstattungs s ache 

- Z 2o 655 -
Isaak Kestel 
(RAF. Chodziesner) 

./. Deutsches Reich 
(OFD Hamburg) 

ergeben sich aus den beigezogenen Akten des ehem. Oberfinanz­
präsidenten Berlin-Brandenburg auch keine Anhaltspunkte dafür, 
ob der Betrag von l.o96,9o RM einen weiteren Versteigerungserlös 
oder einen nicht verbrauchten Frachtkostenvorschuss darstellt. 
Der in diesen Akten genannte Versteigerungserlös von l.o9o,4o RM 
betrifft of .:=·ensichtlich eine weitere, in Berlin durchgeführte 
Versteigerung. Im Hinblick auf die Schwierigkeit einer Auf-
klärung würde der Antragsgegner zur schnel l eren Erledigung des 

Verfahrens einer sc; adensersatzpflichtfestsetzung bis zu 
DM 17.ooo,--

nicht widersprechen. ntragsteller diesem Vorschlag 

nicht zuzustimmen vermag, wird die Verweisung an die Wieder­

gutmachungskammer beantragt. 

Die Akten des ehem. Oberfinanzpräsidenten Berlin-Brandenburg 

O 5210 - 7169/43 und 3948/44 werden als Anlage zurückgereicht. 

v1 :§l 
Oberregierungsrat 
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Fritz Chodziesner 
Rechtsanwalt und Notar 

Bankkonlrn : 
Berliner Bank A.Q., Pcpka 24, 
Berlln-Sleglftz, Sd!l.oß-Str. 102/103 

Hardy & Co., G,m.b.H. 
Berlin W 30, Kldslstraße 22 

Ollo Sd!curmann, Bank-Kommandflgesel\sd,oft 
Berlin W 15, KurfOrstcndamm 61 

Berlin- C h a rlottenbur g, den 
Gl,sebred, ts traße 4 
Telefon 3204 30 

Sa/ Bn 

In der 
Rüakersta ttungssa ahe 
des Isaak K e s t e 1 
./. Deutsches Reich 
AZ: Z 20 655 I 

-
wird auf dortige Verfügung vom 14. 
November 1958 und auf den Schriftsatz 
des Antragsgegners vom November 1958 
folgendes erwidert: 
Der Antragsteller erklärt sich mit einem 
Schadensersatz für die geltend gemachtem 
Ansprüche in Höhe von 17.000 -­
verstanden. Der Antragsteller steht 

-a . s J und erklärt das Einver-
ständnis nur deshalb, UDL noch im dem 
Genuß von Geld.m.ittelm zu gelangen. 
Ich bitte daher, 
den Sta!tgabebeschluß bald.m.öglichs1t 
zu fertigem,, damit das Bescheidverfah~ 
rem eingeleitet werden kann.. 

1 begl. Abschrift, 1 ein:f .Abschrift­
anbei. 

An das 
Wiedergutmaohungsam.t beiml 
Landgerich~ Hamburg 

Ha m b ur t 36 
Sieyekingplaz 

Ausgeleriitt • 2 9. Jan. 1959,;?.A.A-L 
Gelesea ~m / 
Altt u ~t ,. 3 0. J AM. 1959 
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Wiedergutmachungaamt beim 

Landgericht Hamburg 

' 

'<llJ7hur. 

~ 

:i 

Z 20 655 Hamburg, den 2.2.1959 

Beschluß 
In der Rückeratattungssache 

Isaak K es tel, Buenos Aires, Argentinien, 
Antragsteller, 

Bevollmächtigters Rechtsanwalt Fritz Chodziesner, 
Berlin-Charlottenburg 2, 
Giesebrechtstraße 4, . 

g e g e n 
das Deutsche Reich, 
gesetzlich vertreten durch den Bundesminister für Finanzen, 
Verfahrensvertreterin Oberfinanzdirektion Hamburg, Hamburg 13, 
Harvestehuderweg 14 - K 493 - BV 41/412 -

Antragsgegner, 

beschließt das Wiedergutmachungsamt beim Landgericht Hamburg 
durch Landgerichtsrat Fürstenau: 
I. Der Antragsgegner ist verpflichtet, Schadensersatz gemäß 

Art.26,II REG. wegen entzogenen Umzugsgutes in Höhe von 
DM 17.000,- (Siebzehntausend) 
====z======= 

an den Antragsteller zu leisten. 

II. Die Erfüllung dieses Anspruchs richtet sich nach dem BRüG. 
III. Die Entscheidung ergeht gebührenfrei. Eine Erstattung 

anderer Kosten findet nicht statt. 
Rechtsmittelbelehrung: 

Gegen diesen Beschluß kann jeder Beteiligte binnen l Monat, 
bei Wohnsitz im Ausland binnen 3 Monaten, die Entscheidung 
der Wiedergutmachungskammer durch Einspruch bei dem Wieder­
gu.tmachungsamt anrufen. Die Frist beginnt mit der Zustellung 
dieses Beschlusses. 

LG. ZP.(ZH) 11 fOCIOD 6 58 !0701 

Re c b t Yß~ f t~(ru gni1 
ist da~ f\61 0M, 
auf Gfund Zust. U k. v. 
d. Buch. des Ger. Sehr. d 
Ger.(§ 706.2 ZPO v. 
am 
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